
Seenrundweg
� Länge: 7,1 Kilometer
� Dauer: ca. 2 Stunden
� Startpunkt: Parkplatz Hohenbusch 

Unterwegs gesehen . . .

� Welterteich & Eichenteich 
Die beiden Teiche wurden früher als Fisch- und Löschteiche angelegt. Heute bieten
sie mit dem umgebenden Grünland ausgezeichnete Rast- und Überwinterungsplätze
für seltene Entenarten wie z.B. die Schnatterente. 

� Wiggelewak 
Moore gehören zu den wenigen Lebensräumen in der Teverener Heide, die sich weitge-
hend unbeeinflusst vom Menschen entwickeln. Das Heidemoor „Wiggelewack“  ist ein
von Grund- und Regenwasser beeinflusstes Zwischenmoor. Typische Pflanzen dieses
Lebensraumes sind der aromatisch duftende Gagel (auch Heidemyrte genannt) und das
Wollgras. Der Name „Wiggelewak“ deutet auf den wackeligen torfigen Untergrund. 

� Zwischen Wiggelewak und Rohrkolbensee . . . 
erfahren wir das vielseitige Landschaftsmosaik der Teverener Heide - vom Moor durch
ausgedehnte Waldgebiete zur kargen Offenlandschaft der Heide bis zu den Seen - alle
bieten spezielle Lebensräume für eine wertvolle Tier- und Pflanzenwelt.

� Rohrkolbensee & Teewensee
Die beiden Seen liegen versteckt hinter Bäumen und Gebüsch. Das milchig trübe Was-
ser weist auf die Entstehung vieler Seen in der Teverener Heide hin: die Farbe kommt
durch viele kleine Tonpartikel zu Stande, die aus dem tonigen wasserdichten Unter-
grund stammen. Ton wurde hier früher neben Kies abgebaut.

� Kiefernsee
Der Kiefernsee wurde von Bäumen im Uferbereich befreit, da sie zuviel Schatten
gaben. Nun kann der typische, nährstoffarme Ufergürtel ungestört wachsen und
Vertretern wie dem Torfmoos und dem Kleinen Blaupfeil (Libellenart) einen
Rückzugsort bieten.
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� Schwalbensee 
Auch der Schwalbensee ist eine ehemalige Abbaugrube. Er ist umringt von
Bäumen. Heute hat sich an seinem Ufer eine dichte Vegetation entwickelt,
Röhrichte und Teichschachtelhalm erobern nach und nach die Wasserfläche.

� Jochimsteiche 
An den Jochimsteichen lädt eine Kanzel zur Naturbeobachtung ein. Mit etwas
Glück ist im dichten Schilf der braune, gut getarnte Teichrohrsänger zu sehen und
zu hören. Von Juni bis August blüht die Seekanne in leuchtendem Gelb inmitten
der Teiche. 
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